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Die Morphologie von Flugsamen als 
botanische Konstruktionsschablone 
für Luftfahrtanwendungen im 20. Jh. 

 
Der Vortrag gibt Einblick in das laufende Forschungsprojekt zur 
„Biokinematik von Pflanzen“ (Dresden/Stuttgart) und behandelt 
die Übertragung biologischer Vorbilder auf technische 
Anwendungen als Inspirationsquelle für Disziplinen wie die 
Luftfahrt, um globale Herausforderungen wie Energieeffizienz 
und Nachhaltigkeit zu bewältigen. Ein Schwerpunkt liegt auf 
Flugsamen der Pflanzenwelt als naturgegebene Lösungswege, 
insbesondere der Anemochorie (Windverbreitung). Flugsamen 
wie Ahorn, Linde oder Ulme inspirieren die Aerodynamik z. B. in 
Hinblick auf Luftwiderstand oder Flugstabilität. Die Geometrie 
des Alsomitra macrocarpa-Samens („Zanonia“) wird oft als 
ideale Nurflügelform interpretiert. Der Vortrag berichtet über 
die Entwicklung vom exotischen Botanikobjekt zur 
Flugzeugvorlage, hinterfragt historische Narrationen und rückt 
die morphologisch-materielle Beschaffenheit des Samens in den 
Mittelpunkt. Schließlich wird diskutiert, ob frühere innovative 
Werkstoffe bei den ersten technischen Adaptionen berück-
sichtigt wurden und ob bionische Ansätze eine Neubewertung 
erfordern.  
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DIALOGO 

Samen der Alsomitra überdeckt von einem Flugzeugentwurf von Alexander Lippisch. (Fotokollage von Dr. Andreas Haka) 

 


